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Was ist das Besondere an diesem Kurs? 

1. Der Kurs wird im Blended-Learning-Format 
angeboten, d.h. er besteht aus einer Kombi-
nation von mediengestützten E-Learning-Pha-
sen und Präsenzphasen in Form von Präsenz-
wochenenden.  

2. Die Lernthemen des Curriculums sind nach 
den in der Weiterbildung zu erwerbenden 
Kompetenzen strukturiert; es entspricht damit 
dem Deutschen Qualifikationsrahmen für le-
benslanges Lernen (DQR).  

 

Weshalb wird der Kurs im Blended-Learning-
Format angeboten? 

Wir wollen mit diesem Format neben fachlichen 
Kompetenzen auch digitale Beratungs-
kompetenzen vermitteln. Gleichzeitig erreichen 
wir eine Verkürzung der Anwesenheitszeiten, so 
dass Sie weniger Urlaub für die Weiterbildung 
nehmen müssen und Ihren Lernaufwand zeitlich 
freier einteilen können. 
 
Der Weiterbildungskurs ist so aufgebaut, dass 
Sie sich die Theorie in jeder Lernphase zunächst 
per E-Learning aneignen. Für die Reflektion der 
Theorie werden digitale Lerngruppen gebildet.  
 
Begleitend dazu finden 12 Präsenzwochenenden 
(Freitag bis Sonntag) statt. In diesen Arbeitsphasen 

- wird die Theorie vertieft und es erfolgt in 
Kleingruppen die Umsetzung der Theorie in 
die Praxis, 

- finden die personenbezogene Praxisreflexion 
und ab dem 4. Präsenzwochenende zusätzlich 
die praktikumsbezogene Gruppensupervision 
statt.  

Kursbeiträge:  

2024:   123,00 € mtl. (01.06. bis 31.12.2024) 
2025:   128,00 € mtl. (01.01. bis 31.12.2025) 
2026:   117,00 € mtl. (01.01. bis 31.12.2026) 
2027:   129,00 € mtl. (01.01. bis 30.06.2027) 

20 Einzelsupervisionen: € 1.200,00  

Übernachtung und Verpflegung sind direkt 
beim Tagungshaus zu buchen. Derzeitige 
Kosten für 1 Präsenzwochenende: ca. 196 
Euro (Freitag bis Sonntag). 

 

Beitrag für die Zulassungstagung: 

112,00 € einschließlich Vollpension 

 

Inhaltliche Fragen / Bewerbung: 

Nicole Rosentreter 
Kursleiterin des 57. Weiterbildungskurses  

Henriettenstraße 11, 04177 Leipzig 
E-Mail: rosentreter@dajeb.de 

 

Organisation: 

DAJEB e.V. Bundesgeschäftsstelle 
Neumarkter Straße 84 c 
81673 München 

Tel.: +49 89 4361091 
E-Mail: info@dajeb.de 
Website: www.dajeb.de 

Die Kursleiterin beantwortet Ihre Fragen gerne 
in einer digitalen Informationsveranstaltung 
(Zoom). Den Termin und den Anmeldelink zur 
Informationsveranstaltung finden Sie auf 
unserer Website unter folgender Adresse:  
https://www.dajeb.de/fort-und-weiterbildung/57-
weiterbildungskurs-in-epfl-beratung 

.            DAJEB 
Deutsche Arbeitsgemeinschaft für 

Jugend- und Eheberatung e.V. 
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Anmeldeschluss: 

10. Januar 2024 
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Weiterbildung in Ehe-, Partnerschafts-, 
Familien- und Lebensberatung 

nach den Richtlinien und Standards des Deut-
schen Arbeitskreises für Jugend-, Ehe- und 
Familienberatung (DAKJEF) 

 

Art der Weiterbildung: 

Berufsbegleitende Weiterbildung im Blended- 
Learning-Format mit 12 Präsenzwochenenden 
und begleitendem E-Learning 

 

Zeitraum: 

Juni 2024 bis Juni 2027 
(37 Monate) 

 

Voraussetzung: 

Abgeschlossenes Studium (Diplom, Master 
bzw. Bachelor) in Sozialpädagogik, Sozial-
arbeit, Psychologie, Medizin, Jura oder Theo-
logie oder eine gleichwertige Ausbildung. 
Aufgenommen werden ebenfalls im psy-
chosozialen Feld Erfahrene aufgrund besonde-
rer Eignung. 

 

Abschlusszertifikat: 

Ehe-, Partnerschafts-, Familien- und Lebens-
berater*in (DAJEB)  

(Das Zertifikat wird von allen Mitgliedsverbän-
den des DAKJEF anerkannt. Es gilt in einigen 
Bundesländern als Voraussetzung für die Mit-
arbeit in einer Ehe-, Partnerschafts-, Familien- 
und Lebensberatungsstelle.) 

Bewerbungsverfahren: 

Bewerbung mit Begründung für das Interesse am 
Weiterbildungskurs, Nachweis der Vorbildung 
und beruflichen Vorerfahrung sowie Lebenslauf. 
Zur Weiterbildung ist eine Praktikumsstelle erfor-
derlich. 

 

Zulassungstagung:  

Die Zulassungstagung findet vom 20. bis 21. 
April 2024 in Lutherstadt Wittenberg statt.  

 

Aufnahme: 

Die Aufnahme in den Kurs erfolgt unmittelbar am 
Ende der Zulassungstagung. Kopien des Weiter-
bildungsvertrages und weitere Informationen 
werden den Bewerber*innen vor der Zulassungs-
tagung zur Kenntnis per E-Mail zugeschickt. 

 

Kursverlauf: 

12 Lernphasen, verteilt über drei Jahre. Diese 
beinhalten:  

- Je ca. 8-wöchige Phasen des Selbststudiums 
mittels E-Learning 

- Videokonferenz zwischen Dozent*innen und 
Teilnehmenden 4 Wochen vor jedem Prä-
senzwochenende  

- 12 Präsenzveranstaltungen an den Prä-
senzwochenenden (Freitag bis Sonntag) 

- 20 Stunden Einzelsupervision  

- 150 selbstständig durchgeführte Beratungs-
sitzungen im Praktikum 

Zeitlicher Ablauf: 

2024  

1. Präsenzwochenende 23.08. - 25.08.2024 
2. Präsenzwochenende 25.10. - 27.10.2024 
 

2025 

3. Präsenzwochenende 21.03. - 23.03.2025 
4. Präsenzwochenende 16.05. - 18.05.2025 
5. Präsenzwochenende 05.09. - 07.09.2025 
6. Präsenzwochenende 05.12. - 07.12.2025 
Zwischenprüfung 04.12.2025 
Im Jahr 2025: 7 Stunden Einzelsupervision 
 

2026 

7. Präsenzwochenende 27.02. - 01.03.2026 
8. Präsenzwochenende 05.06. - 07.06.2026 
9. Präsenzwochenende 04.09. - 06.09.2026 
10. Präsenzwochenende 13.11. - 15.11.2026 
Im Jahr 2026: 8 Stunden Einzelsupervision 
 

2027 

11. Präsenzwochenende 26.02. - 28.02.2027 
12. Präsenzwochenende 03.06. - 06.06.2027 
Abschlusskolloquium 05.06.2027 
Im Jahr 2027: 5 Stunden Einzelsupervision 
 

Leistungserfordernisse/Prüfungen: 

- 50 Beratungsprotokolle 

- 3 Falldarstellungen 

- 1 Gruppenarbeit 

- Zwischenprüfung 

- Abschlusskolloquium mit  

Verleihung des Zertifikats 


